
SOLOTHURNER ZEITUNG
DIENSTAG, 22. JULI 2014 SCHAUPLATZ 25

Am Dienstag und Mittwoch der ersten
Sommerferienwoche führte der STV Oen-
singen für die angemeldeten Kitu-Kinder
von Oensingen und den teilnehmenden
Gastvereinen Niederbuchsiten und Gunz-
gen den Rittertest durch.

Total 45 teilnehmende Kinder merkten
rasch, dass dies eine sehr anstrengende Sa-
che werden würde. Die Burgmauer erstür-
men, am Seil über den Burggraben han-
geln, dem mürrischen König die Post auf
Umwegen bringen; nirgendwo konnte mit

halber Kraft die Aufgabe bewältigt werden.
Eine Stärkung zwischendurch, dann gings
weiter. Am Schluss erhielten die Kids die
erfreuliche Nachricht, dass alle den Test
bestanden haben und somit das Diplom
ausgehändigt werden konnte.

Einen grossen Dank an alle Helferperso-
nen, welche den Kindern mit ihrem Enga-
gement an den beiden Tagen jeweils einen
tollen Turnmorgen bescherten.

Alle Turnerkinder bestanden die herausfordernde Ritterprüfung
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VON PATRICK FLURI AUS OENSINGEN

OENSINGEN

Stolz präsentieren die Jung-Ritter ihr Diplom.Kitu-Kinder aus Oensingen und Gastkinder aus Niederbuchsiten und Gunzgen.

Auf Ende dieses Schuljahres treten drei
Lehrpersonen in den Ruhestand, deren
Verschiedenheit das breite Ausbildungs-
spektrum an der Gewerblich-Industriellen
Berufsfachschule widerspiegelt. Diese
Vielfalt zeigte sich auch am Info-Anlass für
künftige Lernende, an welchem 19 ver-
schiedene Berufe vorgestellt wurden.

Ueli Bessire – der Unverblümte: Mitreis-
send, humorvoll, geradeheraus, das We-
sentliche auf den Punkt gebracht, genuss-
voll aneckend, seit 1979 mit vollem Enga-
gement an der GIBS. Mit Begeisterungsfä-
higkeit unterrichtete er sowohl an der Be-
rufsfachschule allgemeinbildende Fächer
als auch an der Berufsmaturitätsabteilung
Recht/Wirtschaft, Deutsch und Kulturge-
schichte. Ueli Bessire war immer sehr pra-

xisbezogen, zum Beispiel sanierte er mit
einer Schreinerklasse eine Brücke unter-
halb der Schynigen
Platte. Viele Ler-
nende besuchten
mit ihm zum Lehr-
abschluss europäi-
sche Städte, wo vor
Ort Kultur und Ge-
schichte zelebriert
wurden. Reisen
und Musik sind sei-
ne grossen Leidenschaften, wofür ihm
nun mehr Zeit zur Verfügung stehen
wird.

Peter Emmenegger – der Praktiker:
vom Mechaniker zum Ingenieur mit eige-
nem Büro. Nach der Lehre in der alten

Papierfabrik in Bischofszell absolvierte er
die Ausbildung zum diplomierten Mecha-
nikermeister und danach das Technikum,
um zunächst verantwortlicher Leiter für
den mechanischen Unterhalt in der
Papierfabrik Perlen und später gesamt-
verantwortlicher
Abteilungsleiter In-
standhaltung in
der Papierfabrik
Utzenstorf zu wer-
den. Danach folgte
der Wechsel in die
Décolletage, wo er
als stellvertreten-
der Direktor und
Leiter Technik wirkte, bis er 1996 ein eige-
nes Ingenieurbüro gründete. Seit 1997 ist

Peter Emmenegger als Fachlehrer im Teil-
pensum an der GIBS tätig, wo seine um-
fassenden Kenntnisse auch in verschiede-
nen internen Projekten wie zum Beispiel
Entrepreneurship zum Einsatz kamen. Ei-
nes seiner Hobbys ist das Erwandern des
Jakobswegs.

John Sang – der Kosmopolit mit Latein-
studium und südafrikanischen Wurzeln,
mit Universitätsabschlüssen aus Kapstadt
und Cambridge, Unterrichtserfahrung aus
Griechenland und Kalifornien und schrift-
stellerischer Tätigkeit mit seinem Werk
«Selections from Julius Caesar’s Gallic
War». John Sang war auch politisch enga-
giert, indem er für die Freilassung von
Nelson Mandela gekämpft hatte. Sein
sportliches Talent bewies er als Wett-

kampfschwimmer. 1999 begann er, an
der GIBS Englisch zu unterrichten. Seine

Lernenden hat er
als junge Erwach-
sene gesehen, und
er brachte ihnen
stets Respekt und
Wohlwollen entge-
gen. Er wird in Zu-
kunft nicht nur viel
lesen, mit dem
Hund spazieren

und Musik hören, sondern auch wieder
mehr Zeit in Kapstadt verbringen und an
der Volkshochschule Solothurn Englisch
unterrichten.

SOLOTHURN/GRENCHEN

Drei Pensionierungen beim BBZ Solothurn-Grenchen und der GIBS Solothurn
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VON SUE SIEGENTHALER

Ueli Bessire.

Peter Emmenegger.

John Sang.

MEINE
GEMEINDE

Kanton
Solothurn

SO MACHEN SIE MIT
Auf www.solothurnerzei-
tung.ch/gemeinde können
Sie Beiträge aus Ihrer Ge-
meinde veröffentlichen. Neu
können Sie dort auch Gratu-
lationen aufgeben. Bei
Fragen erreichen Sie das
Meine-Gemeinde-Team mit
058 200 47 94
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